
  Sorgt euch um nichts, sondern bringt in jeder Lage betend  
  und fl ehend eure Bitten mit Dank vor Gott!  
  Philipper 4,6  

Juli | August | 2025



Mit großer Zustimmung und einem klaren 
Votum wurde Pfarrerin Dr. Tanja Pilger-Jan-
ßen am 26. April 2025 zur Superintendentin 
des künftig vereinten Kirchenkreises Saa-
le-Unstrut gewählt. Die Entscheidung fiel in 
einer gemeinsamen Sitzung der Kreissyno-
den der Kirchenkreise Merseburg und Naum-
burg-Zeitz – bereits im ersten Wahlgang und 
mit überwältigender Mehrheit. Der langan-
haltende Applaus nach der Verkündung war 
ein deutliches Zeichen der Freude und Er-
leichterung unter den Anwesenden.

Martin Ostheeren, Präses der Kreissynode 
Merseburg, und Friedhelm Fiedelak, Vor-
sitzender der Synode aus dem Kirchenkreis 
Naumburg-Zeitz, zeigten sich bewegt über 
das eindeutige Ergebnis. Beide betonten ihre 
Dankbarkeit für den gelungenen Wahlpro-
zess und das Vertrauen, das mit dieser Ent-
scheidung in die künftige geistliche Leitung 
gesetzt wird.

Pfarrerin Dr. Pilger-Janßen wird ihr Amt am 
1. Januar 2026 antreten. Der feierliche Einfüh-
rungsgottesdienst ist für den 18. Januar 2026 
in der Stadtkirche St. Maximi in Merseburg 
geplant. Regionalbischof Dr. Johann Schnei-
der informierte über die weiteren Schritte bis 
zum Dienstantritt.

Die künftige Superintendentin bringt langjäh-
rige Erfahrungen in Gemeindearbeit, Teamlei-
tung, theologische Tiefe und einen wachen 
Blick für die Herausforderungen kirchlicher 
Präsenz in einer sich wandelnden Gesellschaft 
mit. Als persönliche Referentin von Bischof 
Christian Stäblein in der Evangelischen Kirche 
Berlin-Brandenburg-schlesische Oberlausitz 
und durch ihr vielfältiges Engagement – unter 
anderem im christlich-jüdischen Dialog und 

in der Erinnerungsarbeit – ist sie vertraut mit 
der Aufgabe, Kirche dort wirksam zu gestal-
ten, wo sie nicht mehr selbstverständlich ist.

Pfarrerin Dr. Pilger-Janßen beschreibt ihre 
neue Aufgabe als Aufbruch und Einladung: 
„Es reizt mich sehr, im Miteinander Ideen zu 
entwickeln für eine Kirche von morgen – und 
Projekte zu initiieren, die die Lebenskraft und 
Schönheit des Evangeliums zum Leuchten 
bringen. Gerade dort, wo Kirche neu sichtbar 
werden muss. Hier ist etwas in Bewegung, 
hier ist etwas im Fluss.“

Mit ihrer Wahl beginnt ein neuer Abschnitt 
für den entstehenden Kirchenkreis Saale-Un-
strut – geprägt von Vertrauen, Aufbruch und 
dem gemeinsamen Willen, Kirche lebendig 
zu gestalten. Im Zuge der Strukturreform der 
Evangelischen Kirche in Mitteldeutschland 
verständigten sich die Kirchenkreise Merse-
burg und Naumburg-Zeitz im April 2024 auf 
eine Fusion und legten Naumburg als Sitz 
fest.

Wir freuen uns auf die gemeinsame Zeit unter 
ihrer Leitung, auf neue Impulse – und auf das, 
was im Vertrauen auf Gottes Geist wachsen 
kann. Wir wünschen Pfarrerin Dr. Pilger-Jan-
ßen für ihren Dienst Gottes Segen, Kraft und 
Zuversicht.

 Zukünftige Leitung des Kirchenkreises 
Saale-Unstrut steht fest
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Hallo 

In diesem Jahr gibt es ja einige 
Jubilare, die eine Würdigung ver-
dienten: Hans Rosenthal zum 
Beispiel wäre 100 geworden. 
Aber auch Hannes Hegen und 
Hanns Dieter Hüsch. Letzterer 
war vor allem als Kabarettist be-
kannt. Als solcher wurde er mit 
einem Stern auf dem Walk of Fa-
me des Kabaretts in Mainz ge-
ehrt. Gestiftet vom ehemaligen 
Bundespräsidenten Johannes 
Rau. Darüber hinaus war er auch 
ein engagierter Christ. Zahlreiche 
Texte belegen das. Er soll sogar 
einige Predigten geschrieben ha-
ben. Als Lektor hätte ich gern 
eine davon aufgegriffen, habe 
aber leider keine gefunden. Dafür 
aber die folgende kurze Ge-
schichte von ihm: 
Der liebe Gott zum Beispiel (Ich 
weiß nicht, ob Sie das wissen) 
soll übrigens ein hervorragender 
Akkordeonspieler sein. 

 
 
 

In seiner Freizeit. 
Er hat im Himmel schon seit lan-
gem (allerdings nach heftigen 
Tarifkonflikten) den 16-Stunden-
Tag eingeführt. 
Und in seiner Freizeit – Verzei-

hung – in seiner sinnvollen Frei-
zeit (Freizeit ist ja nur sinnvoll, 
wenn sie sinnvoll ist), setzt sich 
der alte Herr vor seinen Himmel 
und spielt einige Musette-Walzer. 
Und wenn man so gegen 21:30 
Uhr mal ganz still ist und hinauf-
horcht, dann hört man‘s – nicht 
jeden Abend, um Gottes Willen, 
aber wenn, dann klingt’s nie laut 
oder derb, sondern immer ganz 
hell und ganz leicht – so gegen 
21:30 Uhr. 
 
Was will er uns damit sagen? 
Nun sicherlich nicht, dass wir 
Deutschen mehr arbeiten sollten 
(16-Stunden-Tag). Dies entsprä-
che wohl nur der Lesart unseres 
Bundeskanzlers. Nein, er zeigt 
uns Gott, dessen Ebenbild wir ja 
sind, von einer sehr menschli-
chen Seite. Nämlich, wie er seine 
(sinnvolle) Freizeit verbringt. 
Nicht laut oder derb, sondern hell 
und leicht, also einer guten 
Nachbarschaft nicht abträglich. 
Und das ist ein schöner Gedanke, 
den wir getrost in unseren bevor-
stehenden Urlaub oder auch Ru-
hestand mitnehmen sollten. Ich 
wünsche uns allen dabei eine 
schöne Zeit. 
Ihr 
 
Hartmut Ködelpeter 
 
PS: Nehmen Sie sich doch die 
Zeit, um zum Himmel zu lau-
schen, so gegen 21:30 Uhr. 
Wenn Sie dabei keine Walzer-
klänge vernehmen, so doch viel-
leicht etwas von Gottes Schöp-
fung.  

 

Abendprogramm 
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Termine 
 

Dienstag, 01. Juli 2025  
 19:00 Uhr GKR Braunsbedra, Roßbach-Gröst und   
    Frankleben im Pfarrhaus Bedra 
Mittwoch, 02. Juli 2025 
 14:30 Uhr  Gemeindenachmittag im GH Großkayna  
Freitag, 04. Juli 2025 
 19:00 Uhr  Frauengesprächskreis im Bungalow Leiha 
Montag, 07. Juli 2025 
 14:30 Uhr  Offener Gesprächskreis GH Gröst 
 15:30 Uhr Treff am Montag im GH Roßbach 
Mittwoch, 09. Juli 2025 
 15:00 Uhr Seniorenkreis in der Kirche Frankleben   
Freitag, 01. August 2025 
 19:00 Uhr  Frauengesprächskreis im Bungalow Leiha 
Montag, 4. August 2025 
 14:30 Uhr  Offener Gesprächskreis GH Gröst 
Montag, 04. bis Freitag 08. August 2025 
 Ferienerlebnistage im Pfarrhaus Bedra  
Dienstag, 05. August 2025  
 19:00 Uhr GKR Roßbach-Gröst im Bungalow Leiha 
Mittwoch, 06. August 2025 
 14:30 Uhr  Gemeindenachmittag im GH Großkayna  
Mittwoch, 13. August 2025 
 15:00 Uhr Seniorenkreis in der Kirche Frankleben 
Dienstag, 19. August 2025  
 16:00 – 17:00 Uhr  Kinderkirche im GH Roßbach 
Dienstag, 26. August 2025  
 16:00 – 17:00 Uhr  Kinderkirche im GH Roßbach 

montags, 19:00 Uhr  Vereinigte Chöre Braunsbedra und Mücheln 
      im Pfarrhaus Braunsbedra    
mittwochs, 19:00 Uhr    Kreatives Gestalten im GH Gröst 
 

(Bitte teilen Sie die Termine bis zum 1. des Vormonats der Pfarrerin mit, am besten per E-Mail.) 
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Rückblick 

Im maritimen Outfit, stimmungsvoll schunkelnd, wurden die 
zahlreichen Besucher des Shanty-Konzerts vom Geiseltal-Chor 
Mücheln e.V. am 13. Mai unterhalten und zum Mitsingen ange-
regt. Die Musiker präsentierten eine vielfältige Auswahl an 
Shantys, Seemannsliedern und anderen maritim inspirierten 
Titeln, die das Publikum auf eine musikalische Reise durch die 
Welt der Seefahrt nahmen: von „Ho, unser Maat, der hat 
schief geladen“, über „Heute an Bord“, bis „Seemann, lass das 
Träumen“. Natürlich durfte die eigens komponierte und gesun-
gene Einladung zu einer „Seerundfahrt“ auf unserem Gei-
seltalsee nicht fehlen. 
Die ansteckende, maritime Stimmung, kraftvolle Gesangsdar-
bietungen und humorvollen Ansagen schafften eine lebendige 
Verbindung zwischen Chor und Publikum. Das gelungene Kon-
zert wurde mit großem Applaus und dem Wunsch nach Zuga-
ben belohnt. Im Anschluss wurde zum Klönsnack bei Geträn-
ken und Knabbereien geladen. Herzlichen Dank an den Gei-
seltal-Chor Mücheln e.V. unter Leitung von Herr Bernhard 
Franke, sowie an alle Helfer und Unterstützer. 

Ein fröhliches „Ahoi“ von Stefanie Grau 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Foto: 
Diana 
Engelhardt 

 

„Klönsnack“ und „Bibelkrimi“ 
in der Kirche Krumpa 
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Rückblick 
Nein, als „Bibelkrimi“ bezeichnet 
unsere Autorin Barbara Siwik ihren 
2023 veröffentlichten Roman „Die 
Witwe aus Betulia“ sicher nicht, 
den sie am 23. Mai mit ihrer Buch-
lesung vorstellte. Die Besucher er-
hielten vielmehr einen spannenden 
Überblick über „ … eine Geschichte 
von Zivilcourage, die auf dem 
schlichten Glauben der damaligen 
Zeit aufbaut, dass Gott denen bei-
steht, die ihm vertrauen … “, so die 
Autorin in ihrem Vorwort. 
Für mich ist es allerdings auch inte-
ressant die Geschichte unter die-
sem Aspekt zu betrachten, die Ju-
dith-Geschichte enthält viele Ele-
mente des Krimi-Genres. Die Ge-
schichte ist geprägt von Intrigen 
und Täuschungen, insbesondere durch Judith, sie nutzt ihre 
Schönheit und ihren Charme, um den Feind in eine Falle zu 
locken, was typisch für Krimi-Erzählungen ist. Die Geschichte 
erzeugt Spannung, da man sich fragt, wie Judith den Feldher-
ren besiegen wird. Sie ist wie ein Krimi, bei dem man nach 
dem "Mörder" sucht und sich fragt, wer die Wahrheit enthüllen 
wird. Das Finale ist überraschend und unerwartet. Judith, die 
zuvor von vielen als eine Frau mit wenig Macht betrachtet 
wurde, wird zur Retterin ihres Volkes. Dies ist eine Wendung, 
die in Krimis ebenfalls oft genutzt wird. Doch die Judith-
Geschichte hat eine viel stärkere symbolische Bedeutung, die 
über den Krimi-Aspekt hinausgeht. Sie symbolisiert den Sieg 
der Gerechten und den Schutz Gottes über sein Volk. Na, neu-
gierig geworden? Ich habe ein Exemplar von Frau Siwik ge-
schenkt bekommen und kann es gern verborgen, ansonsten 
ISBN: 978-3-910347-30-4, wärmstens zu empfehlen! 
Herzlichen Dank an Frau Barbara Siwik für den überaus span-
nenden und kurzweiligen Vortrag, unterlegt mit passenden Bil-
dern und musikalischen Einlagen. Im Anschluss bleiben viele 
noch zu einem Austausch mit der Autorin. Wir danken eben-
falls allen Helfern und Unterstützern der gelungenen Veran-
staltung. 

Liebe Grüße Stefanie Grau 
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Rückblick 

Am 18.05.2025 fand unser erstes Sonntagscafé in diesem 
Jahr statt. 
Bei wechselhaftem Wetter, mit Regen und Sonnenschein, 
war es noch erfrischend kalt. 
Den Auftakt übernahm das Zörbiger Flötenconsort mit 6 
Musikanten. Die Instrumente mussten etwas angewärmt 
werden, damit die gewünschten Töne erklingen konnten. 
Mit einem Cello, einem E-Piano und verschiedenen Block-
flöten, sowie einer Querflöte boten Sie uns ein wundervol-
les Konzert mit Musik aus unterschiedlichen Epochen. Am 
Ende stellten die Damen und Herren noch die einzelnen 
Instrumente mit ihren Besonderheiten vor.  
Anschließend gab es wieder leckeren selbstgebackenen 

Kuchen mit Kaffee oder 
Tee für alle. 
Wir danken allen Mitwir-
kenden und unseren 
Gästen für den gelunge-
nen Sonntagnachmittag. 

B. Georgi 

 

Sonntagscafé in Branderoda 
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Rückblick 

29. Mai 2025 
 
Die Sonne meinte es gut mit uns und fast alle Plätze auf 
dem Festplatz in Steigra waren besetzt. Ein schöner Ein-
stieg zum regionalen Gottesdienst, genau 40 Tage nach 
Ostern. Wir feierten Christi Himmelfahrt. 
In der Predigt von Frau Käss, Pfarrerin in Querfurt, hörten 
wir vom Schrecken der Jünger: eben war noch alles gut! 
Jesus war auferstanden und mitten unter ihnen. Und dann 
die Himmelfahrt! Wieder war alles anders, sie waren al-
lein! 
Gleichzeitig zog Frau Käss einen großen Bogen in unsere 
Zeit. Auch bei uns ist wieder alles anders! Die Kirchen-
strukturen ändern sich, neue Wege, neue Formen müssen 
gefunden werden. Die Jünger fanden neue Wege und auch 
wir werden sie finden! Diese Predigt machte Mut und 
schenkte Hoffnung und Zuversicht! 
Dieser Gottesdienst wurde musikalisch wunderbar durch 
den Posaunenchor und von den Chören der Region beglei-
tet. Wir alle zusammen sangen: 
„Wo Menschen sich vergessen, die Wege verlassen, und 
neu beginnen, ganz neu, da berühren sich Himmel und Er-
de,…… 
Hier kommt ein großes Dankeschön an alle, die an der Ge-
staltung dieses Gottesdienstes beteiligt waren. Selbst an 
das körperliche Wohl wurde gedacht. An der Gulaschkano-
ne gab es im Anschluss des Gottesdienstes Nudeln mit Gu-
lasch! 
Schön, dass wir uns auf den Weg nach Steigra gemacht 
hatten! 

Thea Ködelpeter 

 

Regionaler Gottesdienst 
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Rückblick 

Am Sonntag, den 01. Juni 
2025 wurde erstmals der Kin-
dertag in Krumpa gefeiert. Bei 
herrlichem Wetter starteten die 
Kinder pünktlich zu einer span-
nenden Entdeckungstour mit der 
Kirchenmaus durch das Kirchen-
gebäude – inklusive Bildersuche 
und einem steilen Aufstieg bis zur 
Kirchturmspitze.  
 
 
Die Zeit auf dem Spielplatz mit 
Hüpfburg und verschieden vorbe-
reiteten Spielen war allerdings 
viel kürzer als geplant, denn ein 
kräftiger Wind und ein Regenschauer überraschten die fröhliche Run-
de.  
Doch das Organisationsteam der 
Freiwilligen Feuerwehr, des Hei-
mat- und Feuerwehrvereins 
Krumpa e.V. und der Initiative 
Kirche Krumpa war vorbereitet 
und reagierte schnell: In der tro-
ckenen Kirche ging es mit einem 
Kinderfilm, leckeren Snacks, 
frisch gezapfter roter Brause und 
bunten Kindertattoos fröhlich 
weiter.  
Ein Tag voller Überraschungen, 
der dennoch für viel gute Laune 
und leuchtende Kinderaugen 
sorgte. 
Dankeschön an alle Besucher und Unterstützer 
 

Ein herzliches Dankeschön an alle, die diese Angebote in 
Krumpa besuchen und so dazu beitragen, dass dieses Engage-
ment weiterleben kann! Ihre Teilnahme und Begeisterung geben 
den Organisatoren die Motivation, sich immer wieder Neues einfallen 
zu lassen, um das kulturelle und gemeinschaftliche Leben in Krumpa 
zu gestalten.  
Neue Mitstreiter sind jederzeit herzlich willkommen. 
 

Ortsbürgermeisterin  
Diana Engelhardt 

 

Kindertag mit Überraschungen 
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Rückblick 

Am 1. Juni feierten wir in Leiha die Jubelkonfirmation in unse-
rem Pfarrbereich. 5 Jubelkonfirmanden haben den Segen Gottes 
neu empfangen. 1 Jubelkonfirmand wurde vor 60 Jahren konfir-
miert und je 2 Jubelkonfirmanden vor 50 und 40 Jahren. Nach 
all den Jahren wurde er quasi aufgefrischt – aufgetankt. 
Gesegnet zu sein ist etwas Wunderbares. Segen kann das Ge-
fühl geben nicht alleine zu sein. Segen kann auch Trost und 
Stärke geben – in persönlichen Beziehungen und in bestimmten 
Zeiten.  
Der Gottesdienst mit Frau 
Osterberg war sehr 
schön. Herr Ritter und der 
Chor begleiteten ihn mu-
sikalisch mit frischen Lie-
dern, die auch von uns 
Besuchern leicht mitge-
sungen werden konnten.  
Im Anschluss luden die 
Leihaer zum gemeinsa-
men Kaffeetrinken ein. 
Die Tische im Bungalow 
waren festlich gedeckt, 
duftender Kaffee und le-
ckerer Kuchen standen bereit. Danke an alle Mitwirkenden und 
Helfer! 

Karin Jakubowski 

 

Jubelkonfirmation 
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Rückblick 

Glück bedeutet nicht, das Beste von allem zu haben. 
Es bedeutet, das Beste aus allem zu machen. 
 
Am 11. Juni fand unser letzter Frauengesprächskreis vor der 
Sommerpause statt. 13 Frauen nahmen daran teil. Ich hatte 
mir das Thema „Was bedeutet für mich Glück?  Was macht 
mich glücklich?“ ausgesucht. Es gibt viele Wege zum Glück-
lichsein. Denn jeder Mensch hat seine eigenen Vorstellungen 
davon, was für ihn, was für sie bedeutet glücklich zu sein. Eine 
gute Gesundheit und ein gutes Verhältnis zur Familie stand für 
alle Frauen unseres Kreises an erster Stelle. Ein Psychologe hat 
33 Punkte erarbeitet, die jede Chance auf ein glückliches Leben 
zunichte machen. Jede der Frauen konnte anhand einer Strich-
liste feststellen, ob sie diese Punkte bejahen. Wer nur wenige 
Striche auf dem Zettel hatte, konnte sagen, dass sie glücklich 
ist. Die meisten Frauen hatten keine oder nur wenige Striche 
auf den Zettel. Das war für mich doch erfreulich. Die Frauen er-
kannten, dass erst , wenn sich verschiedene, positive Aspekte 
ergänzen, man wirklich glücklich ist. Und glückliche Menschen 
haben auch ein positives Selbstbild und eine hohe Selbstach-
tung. 
Ein Dank gilt Frau Sorge für den leckeren Kuchen und Frau 
Weißgerber für das Kaffeekochen. Sie brachte auch für jede 
Frau ein Schälchen selbst gepflückter Kirschen mit. 
Der nächste FGK findet am 10.09. statt. 
 

Heike Fina 

 

Aus dem Frauengesprächskreis Braunsbedra 
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KinderKirche 

Eine tolle Geschichte über Freundschaft, ein Blindenparcours, 
Aufgaben die nur als Team bewältigt werden konnten, neue Lie-
der, 41 Kinder, Freundschaftstattoos, Freundschaftsbänder und 
Freundschaftsbilder, eine Nachtwanderung durch Mücheln, 80 
Hot Dogs zum Abendbrot, engagierte  Konfi-Teamer und Helfer.  
Doch das Wichtigste: Zeit in Gemeinschaft zu verleben, neue 
Freundschaften schließen, zusammen Spielen und den Zuspruch 
hören und erfahren: wir sind nicht allein. Gott begleitet uns auf 
unseren Wegen. Er gibt uns die Kraft auch mal ungewöhnliche 
Dinge zu wagen. 

Das war kurz zusam-
mengefasst unsere 
KinderKirchenNacht in 
diesem Jahr in der St. 
Jakobi Kirche in Mü-
cheln. Einen Rückblick 
mit Bildern findet ihr 
auf unserer Homepage 
evangelischekirche-
braunsbedra.de. 
 
Das Team der Kinder-
KirchenNacht: Steffi, 
Isabell, Gitte, Tatjana 
und Roswitha 

 

KinderKirchenNacht in Mücheln 
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KinderKirche 
 

KinderKirche Roßbach 
wöchentlich, dienstags  

von 16:00 – 17:00 Uhr,  

im Gemeindehaus Roßbach 
 

 
    

19. und 26. 
August 

  

Ferienerlebnistage 2025 vom 4. bis 8. August 
im Pfarrhaus in Braunsbedra  

jeweils von 9:00 bis 15:00 Uhr 
Dieses Jahr wird es bunt, wenn wir die letzte Ferienwoche gemeinsam 
verbringen wollen.  
Was dich noch erwartet: Spiele, Ausflüge, Geschichten, Gemeinschaft. 
Für die Mittagsverpflegung ist gesorgt.  
  

 

FamilienKirche zum Schulstart  
Sonnabend, den 23. August; 14:00 Uhr  

im Garten am Gemeindehaus in Roßbach  
Zeuchfelder Weg 2 

 

Lego© Bibel Tage 25 
13. / 14. September  
im Pfarrhaus Braunsbedra  

 

Kontakt für alle Angebote dieser Seite:  

Gemeindepädagogin Roswitha Meisgeier 

Tel. 0177 8502631 
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Einladung 

Sonnabend, 5. Juli 2025, ab 14:30 Uhr 
in der St. Kiliankirche 

 

• Beginn um 14:30 Uhr mit einer Andacht  
  in der St. Kilianskirche 06632 Gröst, Kirchweg 

• 16:00 Uhr gibt es Kaffee und Kuchen und eine Lotterie des 
Bastelkreises.  

• 17:00 Uhr Orgelkonzert an der Trampeli-Orgel mit 
Nataliya Abryutina 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Foto: 
Emil Matveev 
 

 
Es erklingt die Musik von J. S. Bach, D. Buxtehude, G. Böhm, J. 
Pachelbel, F. Mendelssohn. 
An der Trampeli-Orgel Nataliya Abryutina, aus Lübeck 
(Assistenzorganistin des Lübecker Doms und der Marienkirche 
zu Lübeck) 
 
Der Zugang ist barrierefrei 
 
Kontakt: Dorothea Rüb, 034633-22892  

Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten 

Veranstaltet wird das Konzert vom Förderverein 
der Kirche St. Kilian in Gröst e.V.  

 

Kiliansfest in Gröst mit Orgelkonzert 
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Einladung 

 
Der Freundeskreis Erlöserkirche lädt herzlich ein  zu einer 
Veranstaltung der besonderen Art :  eine Tanzveranstal-
tung! 
 
Freuen Sie sich auf  Line Dance mit den Free Wolves aus 
Merseburg. 
 
Die Veranstaltung beginnt am   05.07.2025 um 17:00 
Uhr in der Erlöserkirche in Braunsdorf. 
 

Der Eintritt ist frei und wir freuen uns auf Ihren 
Besuch. 
 

Kathrin Pietruska. 

 

Line Dance in Braunsdorf 

 
Monatsspruch Juli 

 
 

Sorgt euch um nichts, sondern bringt 
in jeder Lage betend und flehend 
eure Bitten mit Dank vor Gott!     

 
 Philipper 4 6 (E) 
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Einladung 

von ganz leise 
bis ganz laut 

 

Chorkonzert 
 

Ev. Kirche Krumpa 
26.07.2025   17 Uhr 

 
Wir, ´re.frain`, sind ein Projektchor der im Jahr 2021 gegrün-
det wurde und jedes Jahr ca. 20 jungen Menschen zwischen 20-
40 Jahren aus Mitteldeutschland eine musikalische Heimat gibt. 
Wir kommen aus verschiedenen Chören, wie dem Gewandhau-
schor und Universitätschor Leipzig, dem Knabenchor der Jenaer 
Philharmonie, aber geben auch jungen Menschen ohne Chorer-
fahrung die Möglichkeit, das Gefühl des gemeinsamen Chorsin-
gens zu erleben. In jedem Jahr erarbeiten wir ein Programm an 
mehreren Probenwochenenden und einer Probenfahrt und füh-
ren dann Konzerte auf. Die dort für uns gesammelten Spenden 
refinanzieren zumindest teilweise die Kosten der Teilnehmenden 
und sollen in diesem Jahr unsere Vereinsgründung ermöglichen. 
 

Unser diesjähriges Programm steht unter dem Titel "Von ganz 
leise bis ganz laut". Es beschäftigt sich musikalisch mit Gefühls-
welten von großer Freude bis tiefster Trauer und Trost und er-
öffnet dabei Klangwelten mit verschiedensten Dynamiken und 
Tempi mit einem besonderen Fokus auf kirchliche Chorliteratur. 
Musikalisch geleitet wird das Projekt dabei von Nikolaas Schme-
er, der seine musikalische Ausbildung an der Hochschule für 
Franz Liszt in Weimar im Chor- und Orchesterdirigieren im 
Sommer 2024 abgeschlossen hat. Seit August 2023 leitet er 
den Landesjugendchor Thüringen und ist unter anderem auch 
Chorassistent bei der Jenaer Philharmonie. 
Erik Scheller (choir.re.frain) 
 

Das Konzert wird unterstützt von der Ev. Kirche und der Initiati-
ve Kirche Krumpa. Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird ge-
beten. 
Herzliche Einladung! 

 

Konzert in Krumpa 
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Gottesdienste  

Datum KGV Braunsbedra KG Frankleben

28. Juni 2025 
Samstag 

14:00 Uhr Frankleben 
Verabschiedung Pfarrerin Frau Osterberg

mit Chor und anschließendem Kaffee

5. Juli 2025 
Samstag 

 

6. Juli 2025 
3. So. n. Trinitatis 

10:30 Uhr Krumpa (K) 

13. Juli 2025 
4. So. n. Trinitatis 

10:30 Uhr Braunsdorf (K) 
Frankleben 

20. Juli 2025 
5. So. n. Trinitatis 

 

27. Juli 2025 
6. So. n. Trinitatis 

9:00 Uhr Großkayna (GH) 

10:30 Uhr Bedra (K) 

3. August 2025 
7. So. n. Trinitatis 

10:30 Uhr Braunsdorf (K) 
Frankleben 

10. August 2025 
8. So. n. Trinitatis 

10:30 Uhr Krumpa (K) 

16. August 2025 
Samstag 

 

17. August 2025 
9. So. n. Trinitatis 

10:30 Uhr Almsdorf 
Schönwettergottesdienst zum Almsdorfer Jahrmarkt

(Sollte es regnen oder stürmen, findet der Gottesdienst nicht statt.)

23. August 2025 
Samstag 

14:00 Uhr Roßbach 
FamilienKirche zum Schulstart im Pfarrgarten

24. August 2025 
10. So. n. Trinitatis 

10:30 Uhr Schortau (K) 

31. August 2025 
11. So. n. Trinitatis 

9:00 Uhr Großkayna (GH) 

10:30 Uhr Bedra (K) 

Abkürzungen: GH = Gemeindehaus; K = Kirche;           GD mit Taufe;       GD mit Hl. Abendmahl; 
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Gottesdienste 

KG Frankleben KSP Roßbach - Gröst 
Kollekten-

zweck 

14:00 Uhr Frankleben (K) 
Verabschiedung Pfarrerin Frau Osterberg 

mit Chor und anschließendem Kaffee 

Theologie für das  
Ehrenamt 

KFU 

 14:30 Uhr Gröst (K) 
Kiliansfest LKÖZ / Diakonie  

Mitteldeutschland 

 14:00 Uhr Leiha (K) 

14:00 Uhr 
Frankleben (K) 

 
Eigene 

Gemeinde 

  
eaf Thüringen 
und LSA e.V.  

 10:30 Uhr Roßbach (K) LKÖZ  

14:00 Uhr 
Frankleben (K) 

14:00 Uhr Branderoda (K) Kirchenkreis 

 14:00 Uhr Leiha (K) 
Schulwerk der 
EKM / BEJM  

 14:00 Uhr Gröst (K) 
Andacht mit Pfr. Neubert 

Eigene 
Gemeinde 10:30 Uhr Almsdorf (K) 

Schönwettergottesdienst zum Almsdorfer Jahrmarkt 
(Sollte es regnen oder stürmen, findet der Gottesdienst nicht statt.) 

14:00 Uhr Roßbach (GH) 
FamilienKirche zum Schulstart im Pfarrgarten Fonds Kirche und 

Judentum / 
EKM  

 14:00 Uhr Lunstädt (K) 
Andacht zum Margarethenfest 

  
Ökumenearbeit in 

der EKM 

GD mit Hl. Abendmahl; musik. Gottesdienst,          anschließend Kaffee                         
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Einladung 
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Einladung 
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Einladung 

Herzliche Einladung 
zum Gottesdienst am Sonnabend den 16.08.2025,  
um 14:00 Uhr in die St. Kilianskirche nach Gröst 

 
Den Gottesdienst wird Pfarrer Benjamin Neubert halten, der zu-
sammen mit einer großen Gemeindegruppe aus dem Pfarramts-
bereich Blankenberg-Gefell auf Gemeindefahrt in unserer Regi-
on ist. Auch Kantor Stefan Feig (Bild) freut sich auf diesen Be-
such in Gröst und vor allem auf das Spielen der Trampeli Orgel. 

Alle sind herzlich zu diesem Gottesdienst eingeladen. 
 
 
 

 
 
 
 
 
Quelle: 
Renate Klein/
OTZ 

 

Musikalischer Gottesdienst in Gröst 

 
Monatsspruch August 

 
 

Gottes Hilfe habe ich erfahren 
bis zum heutigen Tag und 

stehe nun hier und bin sein Zeuge.    

 
 Apostelgeschichte 26 22 (L) 
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Einladung 



22 

Einladung 



23 

Einladung 

Etwas bescheidener als die Verhüllung des Reichstages in Berlin 
durch den Künstler Christo, jedoch ähnlich beeindruckend ist 
gerade der Anblick in unserer Kirche; wenn auch weniger als 
Kunstwerk zu verstehen: 
Altarwand, Wandgemälde, Orgel und Emporen sind mit schwar-
zer Unterspannplane verhüllt, um sie vor Verschmutzung bei 
der Hausschwammbekämpfung im Mauerbereich über den his-
torischen Gemälden zu schützen.  
Diese zusätzlichen Arbeiten verzögern alles Nachfolgende bei 
der Sanierung unseres Kirchendaches um weitere  
Wochen. Darüber hinaus werden weitere Kosten verursacht, 
z.Beisp. die Schwammbekämpfung selbst, die fortlaufenden 
Standgebühren für das Gerüst,..... So gilt unsere Bitte um 
Spenden noch immer. 

Bankverbindung für 
Spenden siehe Adres-
senseite im Wegwei-
ser; unter Verwen-
dungszweck: RT 
5627, Kirche Lun-
städt. 
Unser diesjähriges 
Margarethenfest, 
bei dem wir zugleich 
den Abschluss der 
Kirchendachsanierung 
feiern möchten,  
wird sich aus diesem 
Grund ebenso ver-
schieben.  
Wir hoffen auf einen 
neuen Termin Ende 
August. 
 
Im Namen der Kirchen-
gemeinde und des 
St. Margarethen-INSEL 
e.V.  
Anke und Thomas 
Thürer  

 

Christo in Lunstädt? 
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Offene Kirche 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Foto: Pixabay  

 
Einen Moment Stille finden, abschalten, ein Gebet spre-
chen, zu sich kommen, Kühle im Sommer suchen, Kraft 
tanken, neue Räume kennenlernen, andere Menschen 
treffen… 
Die Gründe, warum wir Kirchen besuchen, sind vielfältig. 
Gut, wenn unsere Kirchen offen sind, dass Menschen aus 
ihren unterschiedlichen Bedürfnissen heraus auch die 
Möglichkeit haben, diesen besonderen Raum für sich auf-
zusuchen.  
Neben den Kirchen in Roßbach und Lunstädt, die täglich 
geöffnet sind, öffnet nun auch die Franklebener Kirche ihre 
Türen. Ein Kreis von Ehrenamtlichen hat sich gefunden, 
denen das Projekt „offene Kirche“ am Herzen liegt. Immer 
sonntags, in der Zeit von 14.00 bis 16.00 Uhr heißt Sie ein 
Gemeindemitglied in der Franklebener Kirche willkommen.  

 

Offene Kirchen im Pfarrbereich 
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Kirchengemeinde 

war hier im letzten Wegweiser zu lesen. Und alles hat seinen 
Platz möchte ich an dieser Stelle ergänzen. Da ist zunächst die 
Adressseite ganz hinten im Heft. Dort sind ab sofort die Kon-
taktdaten unserer neuen Pfarrerin zu finden. Diese wiederum 
wird nicht im Pfarrhaus wohnen und erreichbar sein (dort wohnt 
zunächst noch Fam. Osterberg), sich aber am 06. Juli in zwei 
Gottesdiensten vorstellen. Damit kommen wir zum Gottes-
dienstplan, der wie gewohnt in der Mitte dieses Heftes zu finden 
ist. Dieser ist für die Sommer-/Urlaubszeit recht gut gefüllt und 
die Gemeinden sind auch bemüht, künftig Gottesdienste und 
Veranstaltungen anzubieten. Dennoch ist abzusehen, dass man 
dabei an Grenzen stößt. Unsere Pfarrstelle ist nun einmal nur 
noch zu 50% besetzt und das wird auch in Zukunft so bleiben. 
Dies bedeutet für das Jahr in dem Frau Schaller bei uns ist, 
dass diese lediglich an zwei Sonntagen im Monat Gottesdienste 
bei uns halten wird (Vielen Dank an dieser Stelle, dass dies, 
trotz Urlaub, auch im Juli so der Fall ist). 
Was aber wird an den restlichen Sonntagen sein? Dies war die 
Frage, welche sich die ehrenamtlichen Lektoren unseres Pfarr-
bereiches Ende Mai gestellt haben. Herausgekommen ist dabei 
zunächst der Gottesdienstplan in der Mitte des Heftes. Aber 
auch die Erkenntnis, dass dies so nicht aufrecht zu erhalten ist. 
Eine halbe Pfarrstelle bedeutet nun einmal einen gravierenden 
Einschnitt in die gewohnten Ordnungen und Abläufe. Und da 
auch die Ressourcen der Ehrenamtlichen begrenzt sind, gilt es 
Abstriche zu machen. 
Welche das sind, ist dabei noch nicht absehbar.  
 
Wir bemühen uns in regelmäßigen Abständen Gottesdienste in 
jeder Gemeinde anzubieten. Die Abstände könnten in Zukunft 
aus o.g. Gründen größer werden. Aber es wird mindestens ein 
Gottesdienst je Wochenende im Pfarrbereich geben. Wir laden 
Sie ein, auch die Gottesdienste zu besuchen, die nicht vor der 
„eigenen Haustür“ stattfinden. Machen Sie sich auf, bringen Sie 
jemanden mit oder fragen Sie ob Sie mitgenommen werden 
können. Das klappt vielleicht nicht immer, macht aber eine Ge-
meinde aus. 
 
H. Ködelpeter im Namen der ehrenamtlichen Lektoren 

 

Alles hat seine Zeit … 
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GKR-Wahlen 

 
Kirchengemeindeverband Braunsbedra 
Stimmbezirk Krumpa: 
Stefanie Grau, Steffen Schneider 
 

Stimmbezirk Braunsbedra: 
Ulrich Diel, Steffen Döhler, Karin Hauschild, Ramona Hor-
tig, Alexandra Hurt, Hartmut Ködelpeter, Brigitte Zelle 
 
Kirchengemeinde Frankleben 
Jens Schäfer, Albrecht Schunke, Anika Schunke,  
Eberhardt Schmidt, Sebastian Schmidt, Christin Stude,  
Siegfried Zinke 
 
Kirchspiel Roßbach-Gröst 
Stimmbezirk Branderoda: 
Annele Lautenschläger, Sven Theile, Tobias Theile 
 

Stimmbezirk Gröst: 
Silvia Böhland 
 

Stimmbezirk Leiha: 
Peggy Spottog, Bodo Hieselhahn, Marko Reiffarth 
 

Stimmbezirk Roßbach: 
Karin Jakubowski, Marion Riemschneider, Norbert Lehker 
 

Stimmbezirk Lunstädt: 
Dagmar Hausmann, Anke Thürer 
 

 

Kandidaten für die Gemeindekirchen-
ratswahl im September 2025 
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Freud & Leid 

 

Wir trauern um die Menschen, von denen wir in 
einem Gottesdienst Abschied genommen haben: 

 
Manfred Hoke *12.07.1939 +4.05.2025 (Krumpa) 

 
Wir denken an die Angehörigen und wünschen ihnen  

Gottes Trost und Kraft. 

 

Pfarramtliche Vertretung 
 

• 29.06. bis 13.07.2025 Pfarrerin Eggert (Mücheln) 
Tel.: 034632/22427 oder 0176/82135341 

• 14.07. bis 15.07. 2025 Pfarrerin Käss (Querfurt) 
Tel.: 034771/24263 

• 16.07. bis 31.07.2025 Pfarrer Börner (Bad Lauchstädt) 
Tel. 034635/32995 

 
Ab dem 1. August 2025 übernimmt Pfarrerin Schaller aus Wei-

ßenfels für 1 Jahr zu 50% alle pfarramtlichen Dienste.  
Ihre Kontaktdaten stehen auf der Seite „Adressen“. 

 
• Hochzeit am 7. Juni in Frankleben 

Moritz & Corinna Postler geb. Triebe 
     (Markranstädt) 
 
Dem Brautpaar mit ihren Familien  

wünschen wir Gottes reichen Segen.  

Konfirmation am 8. Juni in St. Jakobi Mücheln: 
• Selma Krausemann und Constantin Mann aus 

Braunsbedra 

• Paula Gensterblum, Johanna Kraneis, Hanna 
Mückenheim, Hannes Sauer aus Mücheln 
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Adressen 

WEGWEISER 247 
herausgegeben von den Gemeindekirchenräten 
 

Redaktionsteam:  
Steffen Döhler, Hartmut Ködelpeter, Stefanie Grau, Karin Jakubowski, 
Thomas Thürer, Norbert Lehker und Eva-Maria Osterberg 

Die Abgabe des „Wegweisers“ erfolgt kostenlos. Für eine Spende zur Deckung der 
Unkosten sind wir jedoch dankbar! Jeder Wegweiser kostet uns ca. 50 Cent. 
 

(Redaktionsschluss ist der 16. des Monats, der Druckauftrag erfolgt am 18. des Monats) 

Evangelisches Pfarramt +  
Gemeindehaus Bedra 
Pfarrstraße 7 
06242 Braunsbedra 
 

Tel: 034633 - 22190     Fax: 901551  
Email:    pfarramt.braunsbedra@ekmd.de  
Webseite:     
www.EvangelischeKircheBraunsbedra.de 
 

Gemeindebüro Pfarrstr. 7 
Sprechzeiten: 
Die. von 10 - 13 Uhr, Do. 13 - 16 Uhr 
(oder nach Vereinbarung)    

Gemeindehaus Großkayna 
Friedhofsweg 1 
06242 Großkayna 
 

Gemeindehaus Roßbach 
Zeuchfelder Weg 2 
06242 Roßbach 
 

Gemeindehaus Gröst 
Schulstraße 2 
06632 Gröst 
Tel: 034633 - 22885 (Rüb) 
 
 
 
 
 

Pfarrerin 
Gabriele Schaller:        03443 - 401 8 21 
Gabriele.Schaller@ekmd.de 

GKR-Vorsitzender (Braunsbedra) 
Hartmut Ködelpeter: 034633 - 20885 

Friedhofsverwaltung (Braunsbedra) 
Yvonne Stöhr, Sprechzeit: Do. 13:00 - 16:00 Uhr  

GKR-Vorsitzende (Roßbach-Gröst) 
Silvia Böhland: 034633 - 24994 

Kantor 
Jörg Ritter: 0345 - 2037790 

stellv. GKR-Vorsitzender (Frankleben) 
Albrecht Schunke: 0172 - 3409911 

Gemeindepädagogin   
Roswitha Meisgeier: 0177 - 850 2631 
                                   roswitha.meisgeier@ekmd.de  

Gemeindesekretärin (Braunsbedra) 
Yvonne Stöhr 

Kirchmeister/Friedhof (Braunsbedra) 
Uwe Wiebach: 0176/62031870  

Seniorenbetreuung (Braunsbedra) 
Claudia Hartmann 

Ev. Kirchenkreis Merseburg 
Telefon: 03461 - 33220   Webseite: www.kk-mer.de 

Klinikseelsorge  
Monika Groß           Tel.:      03461 - 27 13 22  
Email:   m.gross@klinikum-saalekreis.de 
 

Gabriele Schaller      Tel.: 03443 - 40 13 57 
Email: g.schaller@asklepios.com 

Bankverbindung für Gemeindebeitrag: 
KKA Saale-Unstrut  
Ev. Kreditgenossenschaft e.G. 
BLZ: 520 604 10 Kto-Nr.: 800 27 38 
BIC/SWIFT: GENODEF1EK1  
IBAN:  DE14 5206 0410 0008 0027 38 

Bankverbindung für Spenden: 
KKA Saale-Unstrut  
KD-Bank (Bank für Kirche und Diakonie) 
BLZ: 350 601 90  Kto-Nr.: 15 50 10 50 51 
BIC/SWIFT: GENODED1DKD  
IBAN:  DE41 3506 0190 1550 1050 51 

Bitte unter Verwendungszweck Name + Adresse und Rechtsträger-Nummer 
(RT 5621 für Braunsbedra; RT 5622 für Frankleben; RT 5627 für Roßbach-Gröst) 
vermerken! 



„Du sollst ein Segen sein“ 

So lautete die Botschaft, die eine schwe-
bende Engelskulptur während der Landes-
gartenschau 2024 in Bad Dürrenberg aus-
strahlte. Geschaffen vom Künstler Roland 
Lindner und im Auftrag des Evangelischen 
Kirchenkreises Merseburg gefertigt, hing 
sie hoch oben in den Ästen eines alten Bau-
mes – weithin sichtbar und ein stiller, kraft-
voller Hinweis auf den Himmel.

Nach einer behutsamen Restaurierung 
durch den Künstler hat der Engel nun sei-
nen neuen Ort gefunden: in der Kirche St. 
Katharina im Bad Dürrenberger Ortsteil 
Vesta.

Adresse:
St. Katharina
Vestaer Straße 15
06231 Bad Dürrenberg
(nahe Saaleradwanderweg)

Die Kirche ist täglich von 9 bis 17 Uhr ge-
öffnet und lädt ein zur stillen Begegnung 
– mit dem Raum, mit sich selbst und mit
dem Engel, der nun im Innenraum seinen
Platz gefunden hat. Begrüßt wurde er am
Ostersonntag – in einer kleinen Andacht im
Beisein von Roland Lindner und vielen Ge-
meindegliedern.

Der Engel ist Teil des Projekts Puzzlesteine, 
das Kunstwerke im öffentlichen Raum un-
serer Region miteinander verbindet und 
sie in Beziehung setzt – mit den Orten, mit 
den Menschen, mit dem Glauben. Eine Ein-
ladung also: Steigen Sie aufs Rad, halten 
Sie an, treten Sie ein. Direkt vor der Kirche 
laden Bänke und Schatten zu einer Pause 
ein – nicht nur für die Beine, sondern auch 
für die Seele.

Der Gemeindekirchenrat Vesta sagt herzlich 
Danke an den Kirchenkreis für diese blei-
bende Gabe – und freut sich über alle, die 
den Engel besuchen.

Neues Zuhause für den LAGA-Engel

KK Merseburg - Angekommen
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Termine im KK • Kontakte

TERMINE

KiLeiCa-Kurs 2025
  mit Freude leiten lernen   
  (Anmeldung bis 18. Juli!)  
8. bis 10. August 2025 
 mit Zelten im Pfarrgarten Weißenfels
  Alle Informationen und die Anmeldung 
fi ndest Du hier:  www.kk-mer.de/kileica   
  Anmeldung und Informationen: 
 Kreisjugendpfarrerin Philine Hommel 
 p hiline.hommel@ekmd.de ,  0170 - 2832488  

HimmelHoch!*
  Der andere Gottesdienst und anschließende  
  Dankbar | Jahresmotto: Shipped away!  
Jeweils sonntags, 17.00 Uhr
Kirchplatz 1, Leuna
31. August 2025:  FELLOWSHIP  
   (Abschluss Feelgood-Church)  
  Anmeldung und Informationen: Philine 
Hommel, Mobil/WhatsApp/Signal:   
  0170 2832488, philine.hommel@ekmd.de  
   *Worship-Gottesdienste endlich mit   
  eigenem Namen  

Gemeinsamer Konvent aller ehren- und
hauptamtlichen Mitarbeiter*innen im 
Verkü ndigungsdienst
  Barrierefreie Sprache – Die Regeln der 
Leichten Sprache lernen und anwenden  
  mit dem Fachzentrum fü r Leichte Sprache 
der Ev. Stiftung Neinstedt  
Mittwoch, 3. September 2025
18.30–21.00 Uhr, Kirchplatz 1, 06237 Leuna
  Anmeldung und Informationen:   
  Lydia Schubert, 0178 2577107  
  lydia.schubert@ekmd.de  

  Noch mehr Veranstaltungen:   
   www.kk-mer.de/termine/ 
 veranstaltungen   

KONTAKT

  Evangelischer Kirchenkreis Merseburg  
  Superintendentin Christiane Kellner  
  Domstraße 6   
  06217 Merseburg  
  Telefon: 03461 33 22 0  
  Fax: 03461 33 22 20   
  kirchenkreis.merseburg@ekmd.de  

  Weitere Informationen zum KK 
fi nden Sie im Internet unter 
 www.kk-mer.de : 
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